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Pressemitteilung 
 

Senioren-Union macht Druck für präventive Hausbesuche bei Älteren 
 
 
Die Senioren-Union fordert eine schnelle Einführung von präventiven Hausbesuchen bei 

Älteren. „Ziel muss es sein, Pflegebedürftigkeit zu verhindern oder so lange wie möglich zu 
verzögern“, sagte der Bundesvorsitzende der Senioren-Union, Prof. Dr. Otto Wulff, am Montag 
in Berlin. Deshalb müssten gerade Senioren, die vereinsamt und ohne Kontakt zum Hausarzt 

lebten, mindestens einmal jährlich durch qualifizierte Pflegekräfte in Gesundheitsfragen beraten 
und auf lokale Angebote hingewiesen werden. 
 
Die neue Bundesregierung hatte sich in ihrem Koalitionsvertrag auf präventive Hausbesuche 

verständigt, aber bisher weder Details noch einen Termin für deren Einführung genannt. Wulff 
sprach sich dafür aus, Senioren ab 80 Jahren daheim aufzusuchen, um mögliche Mängel in der 
medizinischen Versorgung aufzudecken. In diesem Fall könne ein Hausarzt hinzugezogen 

werden, sagte Wulff. „Wer ein möglichst langes selbstbestimmtes Leben erreichen will, muss 
Menschen dort aufsuchen, wo sie leben“, sagte Wulff. „Viele sozial benachteiligte Menschen 
werden von unserem Gesundheitssystem kaum erreicht.“ Durch präventive Hausbesuche könne 

frühzeitige Pflegebedürftigkeit in vielen Fällen vermieden werden. 
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